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Raum- und Flächenkuratorium im Modellprojekt 

Kurzprotokoll der 13. Sitzung  
 

1. Einführung 

Zu Beginn der 13. Sitzung des Raum- und Flächenkuratoriums im Modellprojekt wird über 

die Veränderungen in der Gremiumszusammensetzung informiert. Fr. Münch-Pohli nimmt 

nunmehr anstelle von Hr. Ullrich als Delegierte des Forum Rathausblock für das RFK an den 

Sitzungen teil. Das Gremium dankt Hr. Ullrich für seine bisherige Mitwirkung. Anschließend 

werden die vorgeschlagene Tagesordnung und das Protokoll der letzten Sitzung 

verabschiedet. 

 

2. Impuls: Atelierwohnen 

Hr. Ullrich gibt einen Überblick über die Vorteile dieser Wohnform für Künstler:innen. Hr. Dr. 

Schwegmann und sein Team vom Kulturwerk des bkk Berlin vertiefen das Thema 

weiterführend durch eine Präsentation. Die anschließende Diskussion behandelt Potenziale 

des Geländes, Möglichkeiten der Ateliernutzung und eine mögliche Kooperation mit der 

Kulturraum Berlin GmbH. 

 

3. Impuls: Kennenlernen und Entwicklungsziele der SenKultGZ 

Vertreter:innen der Senatsverwaltung für Kultur und Gesellschaftlichen Zusammenhalt 

(SenKultGZ) stellen sich vor und erläutern Entwicklungsziele für das Areal aus Perspektive 

der Kutlurverwaltung. Weiterführende Diskussionsthemen sind die mögliche Einbindung der 

Kulturverwaltung im RFK, Auswahlprozesse für geförderte Flächen und die Integration 

bestehender Ateliers in das Förderprogramm. 

 

4. Potentialstudie 

Durch Hr. Matthes wird ein aktueller Sachstand zur Potentialstudie gegeben, deren 

Abschlussbericht bald erwartet wird. Es wird weiterführend über Herausforderungen bei der 

Finanzierung und Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen diskutiert. 

 

5. Sachstand: Entwicklungen auf dem Areal 

Die BIM berichtet über Reparaturarbeiten an der Halle 19, geplante Abrissmaßnahmen im 

Bereich "Mitte/West" im Jahr 2024 und Schwierigkeiten bei der Suche nach Ersatzflächen für 

betroffene Mieter:innen. 

 


